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Top-Ausbildung bei 
Österreichs Naturpool-Pionier

„Wir bilden auch regelmäßig Lehr-
linge aus, die sich bei uns entfal-
ten und viel erreichen können.“  

Karl Sailer 

„Ein wesentlicher Faktor unseres 
Erfolges ist unser eingespieltes 
Team, das jede Herausforderung 

meistert.“  
Karl Sailer 

Maximilian Sailer ist der Neffe des Ge-
schäftsführers. „Ich bin einfach gerne 
draußen und fühle mich mit der Natur sehr 
verbunden. Außerdem bin ich ein kreativer 
Mensch, lösungsorientiert und wollte einen 
gestalterischen Job, bei dem ich das ver-
binden kann“, erklärt der 20jährige passio-
nierte Jäger und Fischer aus Lengau. Nach 
der Matura an der HBLA für Landwirtschaft 
in Ursprung entschied er sich für die Leh-
re mit direktem Praxisbezug und gegen ein 
Studium in der Großstadt. Aufgrund der ver-
kürzten Lehrzeit wird Max im Jänner 2026 
seine Lehrabschluss feiern. „Die körper-
liche Arbeit auf den Baustellen sehe ich 
als sportliche Herausforderung. Hier kann 
ich mich ausleben. Ich bin aber auch sehr 
gerne mit Leuten im Gespräch und freue 
mich schon auf den direkten Kontakt mit 
den Kunden. Es ist einfach magisch, aus 
einem Stück Wiese einen schönen Garten 
zu gestalten, in dem man sich wohlfühlt“, 
blickt Max in die Zukunft. 

Lucas Mayrhofer (links) hat die 3-jährige 
Landwirtschaftliche Fachschule Vöcklab-
ruck mit Schwerpunkt Forstwirtschaft ab-
geschlossen. In Kontakt zur Landschafts-
gärtnerei kam er über die Ferialarbeit bei 
Karl Sailer. „Draußen zu arbeiten, mit den 
eigenen Händen etwas auszurichten, hat 
mir sehr getaugt. Da stand für mich fest, 
dass ich hier eine Lehre machen will“, so 
der 20jährige Frankenmarkter, der im Sep-
tember ausgelernt sein wird. „Schon jetzt 
werde ich überall eingesetzt, wo ich ge-
braucht werde“, freut sich Lucas, der auch 
schon auf Montagen fährt.
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Zukunft in Grün:  Karl Sailer bildet Fachkräfte im Gartenbau und Naturpoolbau aus.

Vor 45 Jahren hat Karl Sailer sen. 
aus Liebe zur Natur sein Unter-
nehmen gegründet. Wenig später 

hat er den ersten Schwimmteich gebaut 
und in Österreich das naturnahe Baden 
mitbegründet. Seither gilt der Pöndorfer 
Gartenbaubetrieb als Erfolgsstory und 
Synonym für anspruchsvolle Gartenge-
staltung. Seit 2013 führt Sohn Karl den 
Betrieb mit 42 Mitarbeitern. Der mehrfach 
ausgezeichnete Gartenbauer freut sich 
über das Engagement der nächsten Gene-
ration und lädt am 12. Juli 2025 zum Tag 
der Offenen Tür im Schaugarten.

DIE NÄCHSTE GENERATION WÄCHST 
HERAN
„Ein wesentlicher Faktor unseres Er-
folges ist unser eingespieltes Team, das 
jede Herausforderung meistert“, ist Karl 
Sailer stolz: „Viele unserer Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen sind seit Jahren 
mit dabei. Wir bilden auch regelmäßig 
Lehrlinge aus, die sich bei uns entfal-
ten und viel erreichen können. Darauf 
legen wir größten Wert und freuen uns 
gemeinsam über Erfolge und Auszeich-
nungen.“ Aktuell sind drei Lehrlinge 
in Ausbildung, neue Lehrlinge werden 

bereits wieder gesucht. Jasmin Lösch 
lernt Bürokauffrau und ist eine große 
Stütze im Büro. Lucas Mayrhofer ist im 
dritten Lehrjahr, Maximilian Sailer im 
zweiten – beide haben sich für den Beruf 
des Landschaftsgärtners entschieden. 
„Das Tolle an unserer Ausbildung ist, dass 
wir als Gesamtanbieter viele Baustellen 
mit Teichbau und Mauern haben und da-
her über die Pflegearbeit in der Baum-
schule hinaus viel mehr lernen“, freut 
sich Max Sailer. Wie sein Großvater will 
auch er in kürzester Zeit möglichst viel 
Wissen aufsaugen. Sofort nach der Lehre 

möchte er die Meisterklasse im Garten- 
und Landschaftsbau und den Lehrlings-
ausbilder absolvieren. „Mein Ziel ist es, 
Traumgärten für unsere Kunden zu re-
alisieren und mich kreativ auszuleben. 
Dazu möchte ich mich zuerst zum Bau-
leiter hocharbeiten. Im Team schätze ich 
vor allem die Kollegialität: Bei uns sind 
ganz unterschiedliche Menschen von alt 
bis jung, alle helfen zusammen, jeder 
macht seine Aufgabe – und gemeinsam 
entsteht etwas Großes. Alle leben das 
Motto: Geht nicht, gibt’s nicht. Daher ist 
es ist mir wichtig, ein breites Fundament 
zu haben, aus dem ich schöpfen kann“, 
erklärt Max seine nächsten Pläne im 
Familienunternehmen. 

ERFOLGSFAKTOR TEAMARBEIT
Er und Lucas Mayrhofer betonen auch 
den hohen Stellenwert der Teamarbeit. 
„Bei Großprojekten geht nichts alleine. 
Da ist es wichtig, dass wir im Team gut 
zusammenspielen. Wir sind alles Leute, 
die gleich mit anpacken, weil sie Spaß 
an der Arbeit haben“, so Lucas, der sich 
zum Landschaftsgärtner-Facharbeiter 
und zum Vorarbeiter hinaufarbeiten 
möchte. 


